
er „Sroße Brockhaus“ unDd Was auf Diefer gemein]jamenHÖhe DDON-»
Der„WCrDBEe Herder“ einanDer unferjcheiDdef, ijt nicht bloß Die

Weltanfhauung, IDenNn auch alle genür ein Riefenwerk twie Die Encyclo-
paedıa Britannica mif renjeßt u arf- Cigenheiten irgenDwie in ihr mwurzeln
bänDden, ibrer nach Den verfchieDdenen Aln- Die Den ganzen Dlan beftimmenDde b-

icht Derraf HiCH Dei em Der Deiden NSerFeprüchen DDN Alrbeiftf unD Yurus erIchie: Oon Im Unterfitel Brochaus eDenen Ausftattung unDd ren DDN Sach
leuiten aller $änDder unferzeichneten, DI£ zu aur Wifjen“® ein, Herder aur „ZBifjen

unDd $oben“. ©icher vernachläfligt Brock-Abhandlungen angewachfenen Heiträgen Haus Die prafttifche ©eite DPsS Aijfenshat Im en  en Sprachgebiete
jeiner vDiel geringeren unDd Z001- FeiNeSWegsS. Cr gib£f KXatichläge ür Herufs-
habenheit unD jeines Längft nicht 10 DPLr- wahl unDd Sefundheitspflege, ür Durch-

jeßung rechtlicher Anfprüche, Tür HausDreiteten BHedarfs lebenDiger QIelf- unDd Sarten, tür tall unDd Sarage. berFennfnis niemals eine wirt{chaftliche MÖg-
LichTeif gegeben Bei uUuns fann Man

in ragen Des Öheren Seifteslebens, DDLE
allem in Der Berbindung Der SEinzelerfenntf-nicht IDIE efiDa in Der Sihechoflowakei nijje U einbeitlicher Seftaltung DeS (Seo-in Kußland, in Chwebden, in C©panien,

Die großen (Enzyklopädien Den Umfang jamtflebens, verzichtef aur beftimmte
AVegmweifung 430 aul Sauß In DerDesS englifchen Unfernehmens erreichen unDd ZHerbefchri Des WBerlages (Aus Der ISerF-teilmeife Dgar überfreffen, mif einer Yefer-

rechnen, Die TÜr ein allgemeines a eines großen $2  erifons, 12) Die Be-
Jiachfchlagemwert {rDß müäßiger Kauffraft Deufung fennzeichnef, „Die ein allgemeines

Seritfon TÜr Den moDernen Mienfchen unDdDeshalb ebr aufnahmefüähig Al el rür Das moDderne eben Deufe mebr Denn jebejonDern Auskfunffsmitteln rür Die PIN=-
zelnen W3ijjensgebiete Hilangel err{cht. a  en Fann“nP jze Dar.  1, Daß „In

fnapper, leichtverftändlicher Sormulierungber Zubverläffigkeit Der Belehrung, {iber Den ganzen riefigen ZatfachenfhaßReichtum Der SYUuftration unDd Sediegen-
hbeit DEr gejamten Herftelungstechnik untferrichtef Der i mif Den zahllofen, uUns

Das, IDOS mir Jeß£ Stelle unjerer ehe: Deutfe fäglich begegnenden Begriffen DPLC-
binDef“ Keine anDdere Aufgabe IDIC ge-mals 109 „Sstonverfationslerika“ befigen, e als zuverläffige Aermittlung DDNbinter Peiner Der beften Veiltungen anDderer

Qöltfer Zurd Urteilt Iinan na Den S Or- ifjen“ „Saffachen“ obei nafür-  H4A
lLich Satfachen DP$S Seifteslebens nicht au S-Derungen, Die DDN Der Sigenarf Des Deuf- ge{hloffen inD Angefichts Der weltanf{chau-en KRulturlebens aUs Au itellen HinD 10

DIirc INan unjer größtfes Deuffches Yerikon 1CDen, politi{chen unDd gejelfchaftlichener
Füftung Des Deuffchen Jioltes mil Derauf nichtfatholi  erunDd unjer größfes auf Herausgeber Des Kerikfons Dem ejer NUL9  er Geite geraDezu als MNiufter

moDerner Lerifkographiebezeichnen müfßen!, mitfeilen, Die Die Dinge DDN Den ver{chie-
Denen O©tandpunkten QaUS tat{ächlicher Sroße SrD  aus Handbuch ejehen werDden Sr mi DIie Der rofpe:Des ZIYifNens in HBüänden völlig Neu jagtf, „über Den Darteien {tehen UnDdbearbeitete Auflage DDN CD  aus RXon-

verjJationsleriton Qeipzig 1998 Heder
wenDef ausDdrücklich auch Die
Deuffchen außerhalb Der Heichsgrenzen,Band In Soinen M 26 in Halbleder Das gejamte europdifche unDd überfeeiDer Sroße Herder JiacdhfOlagemwertk für Deufichtumen unDd Xeben völig Neu Dearbeitete wmik ein Serifon aller

AMuflage DDN Herders KXonverfationslerikon Deuffhiprechenden iOaffen
Bände u. Atlasband. Sreiburg Br ISenn Inan aber Den KXahmen {0 weit

1931 Heder and In Yeinen A 29 in )pann£ bat Man mif Der Tatfache ® rechHalbfranz nNen, Daß ungeführ Die Hälfte aller Deuf-



{a
ichen Fatholifch i ‚ unxD mitf Der erfahrı G Mus, Augsburger Konfeffion. ber Die
gemüäß nicht geringen SchwierigFkeif, welf- BHeziehung Des ifjens aur Das en
an{chauliche Yragen in einem nichttatho- QOließt in Der Art, mwie eDiefem Serifon
lifchen Yerikfon 10 Zu behanDdeln, Daß auch eigen i{t, Die Behandlung mandcher für
Das Fatholifche u  um Die Darfitelung KXatholikfen unmwichtiger Einzelheiten nicht
als unpartfelifch empfinDef. Durch DIE.  le erYebensgeftaltung aus unD DCD-
©ticdhproben, De{onDers im eriten unDd iIm nef IDOAS noch Oimerer Ins Sewicht rällf
legten Der bis Jeß£ er  enenen acht n  e, alles In eine ynthefe, Die Der IT  a  D
habe i mich überzeugt Daß Diefes »iel HUL feilweije gutheißen Fann, 10 nüßglich
ern{thaft angeitrebf unD meinten auch PL= iDm bei Der eufigen OStelung Des atho-
re wWorDen 410 ©SoD DiICD Iinan in ZiSMUuS ihre Rennfnis unD Darıum au
Den eln (iDer Dena Die Beichte, Der To Herder jJein DIr Nie Der
Den MNioraliften Bufenbaum, Die Hürefie, Dier bea  igte Einfluß auf Das en
Den Hebräerbrief, Die eiligen, Die Herz- verftanDden IDILC. \PTiCH£E Das gedruckte Se-
Sefu-Andacht Die Himmelfahrt, Das Hohe leitblattf DP$S Aserlags zUum eriten an
$HieD er. Pf{IDOA: entDecen, MoDUrCCH Flar aus Diefjes Fatholi{che ach{cdhlage
Die Fatholifche Xebhre en  e $)a- werf“ iDerDe {rDB aller Hemmungen „Ge=

ijt In Iinigen en, in Den wWDag el unjer oIE „ i  CD£f NUr In MWirf-
ein über Die HÖöle, Das Chriftentum, {haftlicher jonDern mebr noch in geiftiger
r  us Die Auferftehung CDrifti neben unDd feelifcher Unrubhe unDd Ylof“ jei Diefer
Der bloßen NNitteilung Fatholi  er unD YLof e Das Serikon „eine ere e1N-
profeitantfijcher Auffafjungen eine eigene Deutige, ent{chloffene Zeltanfchauung unD
iberal-profe{tanfifcdhe ©telungnahme \icht Sebensauffafiung enfgegen ICicht bloß
bar iel zahlreicher in In Der LÜ eine Cchau Der aflaQen unDd Anfichten
IgUng Der Dem KXatholikfen 90)  gen IDIC gebofen, jonDern alles, IDAS in Ytatur
Seifteswe Die $Hicen %er MUrtifel üDer unD Kultur, in SEinzeldafein unDd Yamilie,
Die Abfreibung jagf iDm nichts DDN Der in Öftaaf unDd 1r DDN Bedeufung it
fittlichen Der rage, üiber Heilige mit£ IDIr. DDN Der Ipife ND Einheit DeS fa-
{oviel gebrauchten YJlamen IDIED DDer ftholi{chen SJenfkens aus gemwerte: unD eiINeLr
Hermann erfährf nichts Anfänge De- geDdeihlichen Sebensgeftaltung Dienftbar
rühmtfer profeitanti{cher Xirchenlieder, gemacht 1n charafkteriftifches eifpie A

Inmi£f Deinerna DDer 2in Der Urftfifel LA  ber Die Arcmuf ue: IDIE:
OÖoft in Der HÖN fei Chr {inD Stichwörter, DDN Der Armutf als bel Dann DDN Der
aber Das Fatholifche „Sroßer Soft IDIC Irmuftf als TugenDd ge{prochen Sm erften
en Dich“ Die Angaben {iDer eil iDerDen undch{t YiSorf unD Hegriff
Chriftentum unDd Niiffionsmwefjen in IMr- rFlärcf, Dann Die SrünDde Der Armut auf:
fifeln DIie Abeffinien, Afrikfa, AÄoypten finD ezähl£, iDre en Iorteile ihre
zu Dürftfig, Die Umgrenzungen DPsS N$Splf- weit größeren eile abgemwogen unDd
anıcQau  en Dei Dichtern IDIe AUnzen- Die YLittel AUL Yinderung nach ir£fjamfei
gruber, Halzac DDer Serhart Haupfmann unDd 1  em MSertf gefennzeichnet (SnD=-
10 verf{chwommen Daß jie nicht De- lich irD Furz Die OStelung DesS f{aafes
reifs mif Der wirkflichen CGachlage DPLC-» unDd Der KXirche Kampfe Die Ir-
raufen KXatholikfen in Die Hrre rühren muf umrifjen Bei Der Armuft als TugenDd
Fönnen IDIE zuerit Die DDN Iltangel unD ell

a  TU DIr beim „Sroßen Herder“ abhängige Armuf iIm Seifte unD Dann
ım Q  n  er eije Der Itichtfatholik HUL Die „freimillige Arcmut“ in ren er{chie-
feilmeife aur jeine Kechnung Fommen Daß Denen Sraden bis SUM feierlichen Klofter-
verlegenDe VDarteilichkeit bermieDen icD gelübDde be{chrieben er ejer DICD on
beweifen in Dem bis Jeßt ein er{chienenen Durch Die Ssorm Der Darfitelung mwie
eriten an Mrtifel iDIie AHbendmabhl Ml- DDN jelbft angeleitef in fa  em ©  Inne
igenfer, AMNeinfeligmacdhenD Anglifanis- Zu Denten unDd zu hanDdeln



fung f mif DL Die
IDAS mif Der IHelt- asmaD 5‚Daß el allem, Dieje vier:Adolphe, Adra

anfchauung zufammenhängt, Die Basse contramınte. %)as iit gemwiß nicht viel
vorfichtiger Belehrung DDN außen Der Her- gegenüber Der Hedeufung folgenDder echs.
ension nNnnNerer Überzeugung TI nach Die uu  3 bei Herder itanDdDen Amfitetten,
Dem Die Segenwart wieDder ringen DPL- mt{£licher Dreffedienft, Bastettball, Has-
ang ugleich ijt aber außer Der {(Don ler Kebensverficherung, a{oDino, Baftac
fejtgeftellten Kückficht au fremDe Über- Io  aus mi auf jeine an
ZeEUgUNGgEN Die Fritilcher Senauig- „210 mei{t Doppelfeitige bunte RXarten unDd
Poif nicht vergefjen ivorDen, Denn auch bier ©tadfpläne“ verteilen, Herder aber bring£
unD Da In Den riifelin üDera jeinen 19 BHänden NUr CStadtipläne
Abfreibung, Autfonomie, ein Ca nicht mi£t Die teilweife efIDa. größer jein jollten
leßter theologif{cher ©chärfe gepragt Al uUnD gufe GonDerkarten ganz leiner Se-
UnDd nicht HUL biefef Der Co HerDder efe DDN enf{prechenDder AWichtigkeif TÜr Die
UnNfer alen ahnlichen Q$SerFen Die 1CHeTIiE übrigen 996 Rarten mif Den zugehörigen
Semwmähr Der 3uverläffigkeit in fa  D  en Otati  en unDd Jlamensbverzeichnifjene
Dingen, jonDern über ehr el? Fatholifche einen eigenen Milasband hber. Dadurch
Sebhren Sefeßge UunD ESinrichtungen n i Die Auffindung Der in allen Bänden

vorfommenDdenINan in nichtfathol  en algemeinen Itach geograpbifchen Sinzel-
IO lagebüchern überhaupfn heiten mwenigitens Doppel£ 10 leicht gemacht

Comeit weltanfchauliche SrünDde nicht IDIie Durch Das ziweifjeitige VBerzeichnis, in
Dem Co  aus nDde jeDes anmif{prechen, it Die ©toffausmwahl In beiden

WIerfken mohl mitf gleicher Aolfommenheit Den HunDorf aller RXarten Des ganzen
Der eu  en Kulturlage angepa MHus- ISSprfes angib£.
gewählt£ mwerDden muß iDIie Die on dge- n Der OCtoffrdarbietung AL Das nı  qht Die
nannfe AYerbe  I DDN Co  aus 15) einzigeIleuerung, DIie DEr „Sroße HerDder“
befonf au bei größter BHBänDdezahl Denn In Die euf{che Leritfographie ein  1

IiDArTeE  bg ojfen bar finnlos, alle Ylamen Der 2 ährenD bei Co  aus Die SGedanken-
Kunftgefchichte DDEeL gar Der Snfektenkunde olge Der längeren MHrtitel unDd Die $itera-
aufzunehmen HerDder muß ji in jeinen furangaben noch ar: Das Heitreben DEeLr-
D BänDden, DDN Denen jeDer ungefähr en, Dem wiffenfchaftlichen CDeiter eine
ebenfobiel G©ilben enfhält Die 380 rork- erite ® biefen, baf HerDder auf mwijjen-
ausDdanD, elbftverftänDdlich EULZ (chaftliche Zuverläffigkeit unD biblivgra-
mif jeinen 180 000 Mrtifeln Dem O©toffreich- pbifche Iegführung Z1DAT nı  CD£ verzichtet
fumDer 00 000 Die o  aus DEr(PLICHE, fich aber DocHh DHärfer auf allgemeine Qer-

Denn DDOM oIt10 nabhe mwie möÖglich Au Fommen. Tatfächlich wen  arfei eingeftellf
bietfen Diele QUrtitfel bei o  aus eine Qrü- {oll Diefes Lerikfon gelefen werDden jagtf Das
Bere Ssüle DDN Sinzelheiten, aber 2 efenf- Sele Sn längeren Mrtitfeln i{t Das,

IDAS Der Durchichnittslefer {uCHE Can-e$ mir INan bei HerDder Faum vermijjen
Sin erglei Der Stichwörfer rallf DUrch- eitellf, IDAaS Der W3ifjen  aftler Draucht,
aus nı  D£ ® jeinen Unguniften aus habe D1g In AntiquaDdruck, unD IDaS ZUT prat-

Drei aufs Seratemwohl herausgegriffen fi{chen WBermwerfung gehörf, IL Durch eine
Stelen Des eriten unD zweifen Brockhaus- Derllinie hervorgehoben u  er tabellari-
DanDdes jedDesma ungefähr Drei Geiten en Überfichten Die ie ro  aus eben-
neben Die enf{prechenDden Geiten bei Herder ralls gibf bringt HerDder $ Sragen DDN

befjonDerer Aichtigkeit Abhärtung,gehalten unDd bei Co  aus allerdDings
93 rtikel gefunDden, Die HerDder nicht hatte, AHbitammungslehre, AFkademiker, Alkoholis
aber Dbei Herder DocH auch 17 Die Broct- MUus Mrbeit Afzefe AusmwärtigePDolitikufmw
Haus nicht hatte, obmohl HUL ein Dadar Da- 199 Kahmenartitfel Deren alphabetifches
DDN ausge{prochen Fatholifche nge be- ASerzeichnis Dem an borangeftellf AL

l
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unDd Dadurch DieAufmerkfamfeit auf Die hervor.Diefer Punkt verdient befondere Be:
zujammenhüängenDdeBehandlung alles achtung. Die erftaunlichen Erfolge, Die ge-
e  en en wWas jeßf unfer Diefen Be- gen verfchieDdenarfige i mwere KXrankbheiten
griffen verftanden CD Jie Uuftrafio- DieHeilkunDe heute u  en Ffann Durch Licht-
nen in allen DBerf{chiedenheiten DPS eufigen behandlung Der Hauf, finD au inYaijen-
Drucverfahrens jinD Dei rCo  aus wie Freifen efannf gemworden Die aus Der
DeiHerder vorzüglich ausgeführtf, unD Db- Heilkunft überfommene RXunDde hat nun u

%ergle Dorf auf Den anD mebr Bilder uferlofen Überfreibungen eführt,
Fommen als bier, IDIC mMan Doch aquch Den $anie verfällf aft ef$ Dem Hrrkum, einen
„Sroßen Herder“ Faum IirgenDmoD aur Sinfluß Der als gejunDdheifsfördernD PL»
(Olagen, ohne auf ein Daar HUuftrationen Fanntf , HNUun in tinnlofer Überfreibung

itoßen wollen %)ie Srfennfnis Daß
%Ja er HBezug beider Werke Durch“HKaten- Iitamine in ©puren unentbebhrlich finD

zahlung erleichtert werDen Fann unDd DDL- ZULK Sefjunderhaltung, er  E Halbwiffer
ausfichtlich CD  aus 1935 HerDder 1936 u PINZLC Cucht Den Körper mitf mögli
vollenDet jein DmicD (hein£ {vDB DesS [9) ı großen Jltengen bifaminbaltiger IClahrung
Pprunges, Den o  ausauf Dem BHücher- 8 vberjorgen DDer gar ausfcQOhließlich mif£
martf haf, Die Sef{häftslage ür Kohkoft 5 ernähren %)as meDizinmwijjen-
Den Diel billigeren unDd abei DUurchaus primitive Sdentken DPS alen DPL-
geDdiegenen, veichhaltigen unDd neuarfigen rallf immer mDieDder Dem Hrcrtum He mebr
HerDder nichtungünitig 5 jein ee  er Auch Die Übertfreibungen Des

DYbvermans CSonnenbadens unD uftbadens beruhen
ielfach auf Diefer rrigen NMleinung CSonne

Zur DHekleidungshygiene uUunD Yuft finD Heilfaktoren unD SefunDd-
heitsfaktoren DDN unerjeßlichem ISprf ber

In Der Jitedizinifchen Der goldene JItittelmeg i{t auch bier gültig
Nr 22) bat Der Berliner ©portarz£ ©chon Die infache Überlegung, Daß Die
Dr Kubhemann aur Die gefunDdheitlichen Haut DUurch Bräunung Deiferes 111
VBorzüge einer AUrf DDN Anzugitoffen Dringen DDN Connenftrahlen Yich wehrf
(©aniftrela-Stoffe) hingemwiefen. Zur Her- DDL Überfreibungen bemwahren %)ie
{telung Diefer Stoffe icD OS bejonDers Haut ftell£ ficHh eben In igener Aerkitatt
geeignefer ISolle Der einzelne a  en Diel ginen (üßgenDden Braunen SonnenfchirmDcerer als bisher gewirff unD aus her AnDderfeits ijt eine bleiche, lichtenf-
Derartigen a  en IDIC ein porüjes Semwmebe möhnte unDd luftentwöhnte Hauf ım Se-
en., Sin folcher NzZzug it natürlich friebe Des KXörpers ein minDdermwerfigesDiel leichter als ein gewöhnlicher. Hier- DrganDurch ivDerDdDen Die BHewegungsausführun- ür Den gefjunDheitlichen ISerf Der Oani-
gen UND Diefen Die Atmung wejenf- itrela-O©toffe, Die Den Sorderungen Der
Lich geförDerf. AJie poröfe I$3ebarf beDdingt amerifanijchen Metropolıitan Liıfe Insurance
rerner, Daß Die Atmungsfunktion Der Hauf Company nach pordjer leichter KXleidungnicht unferDrückt IDIE: SJer hohe Yuffgehalt in entbar vollfiommenifter ASeife enügen,Diefer Kleidung 8)  iefef,  2 weil Die Quf£ ein IDOAL HUL noch Die Srage Au prüren, DD nichtebrerQSSarmeleiter {L, ausreichen- Die Kichtdurchläffigkeit Durch Die VNerarbei-
Den Schuß Außentemperatur. fung unD Durch Die Unterfleidung iUufori{chD KXleidung it alfo im Sommer IDP-» gemacht IDICD habe urch (Erperimente
.gen Der.Durchläffigkeit Fühler als gewöhn- reitge{te Daß Oemifche SichtwirkungenLiche Kleidung unDd m Q$Sinter warmer nachmwmeisbar inD nı  Ch£ HUL Durch Sani-

Des en Yuftgehalts Der qler. {trella D inDdurch jonDern au cCh in
Dr. Kuhemann hebt als befonDdern ISor- Kombination mi£f Dünnem AMocfutter, Dün-

3ZUg Der ©aniftrela-Ctoffe 1e DDN iDm CL= nNe  z HemDenftoff, poröjer Unterfleidung.perimentfell ermwiejene Sicdhtdurchläffigkeit Nicht NUL Direktes Sonnenlicht, auch Dif-
Stimmen DEr Beit. 121


